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In Liebe und in Frieden.

»Die Welt ist gar zu schlecht und bös',

Wir Guten, wir erliegen;
0 Herr, vom Uebel uns erlös',
Lass Tugend wieder siegen!
Nicht länger soll geduldet sein

Der böse Feind hienieden;
Die Welt gehöre uns allein
In Liebe und in Frieden!«

So fleht die fromme Christenheit,
So flehen Türk' und Jude,
Und überall und allezeit
Fleht so zum Herrn der Gute.

Nur, wenn die Herrschaft ganz und gar
Auf Erden ihm beschieden,

Wird Gottes Reich ihm offenbar
fn Liebe und in Frieden.

Doch lässt der Himmel voller Huld
Den Sünder nicht verderben,
So reisst der Faden der Geduld

Dem präsumtiven Erben.

Zur Tugend macht er kühn die Noth
Wie gern er's auch vermieden! '¦

Und schlägt den Erbfeind selber todt
In Liebe und in Frieden.

Hurrah! Dann geht die Hetzjagd los,

Geschäft'ge Schergen rennen,
Es blitzt das Beil, es flammt der Stoss,

Zu schlachten und zu brennen.

Und wenn mit kaltem Mordgewehr
Der Meinungskampf entschieden.

Regiert zu Gottes höh'rer Ehr'

Aufs Neue Lieb' und Frieden.

Das ist ein altes, altes Lied,
Das schon die Väter sungen,
Und leise durch's Gemüthe zieht
Es heute noch den Jungen :

»Nicht länger soll geduldet sein

Der böse Feind hienieden:
Die Welt gehöre uns allein
In Liebe und in Frieden!«

Ein Unterschied ist nur dabei :

Für Bibel, Kelch und Messe

Sang einstens es die Klerisei
Und heute singt's die Presse:
»Der Sudelpresse Pestilenz

Sei streng hinfort gemieden;
Verflucht sei diese Konkurren/.

In Liebe und in Frieden!«

»0 Herr, vom Uebel uns erlös',
Demi Ruh' braucht unser Alter,
Und allzulange, allzubös'
Treibt's schon der »Nebelspalter«.

D'rum sei zum Lohne unsers Thuns

Jetzt auch der Preis beschieden :

Gib seine Abonnenten uns

In Liebe und in Frieden!«
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In Iiisks NNÄ in l'risàsn.
»vis '»Veit ist gar ?u sodlövirt unä dös',

Vsir Huten, wir erliefen;
0 Herr, vom Hödel uns erlös',

là ?ugeuà wisàsr siégea!
Modt länger soll goàulàet sein

ver dSsv ?eivà kieuieàen;
vie V^olt gedöre uns allein
In I.iebs uuà iu ì?risàon!«

8i> tisdt à kromme Ldi-istendeit,
8o ltedon ?ürlc' uuà .luàs,
Ilnà überall unà allezeit
t?Iskt so 2um Herrn àer (lute.
Xur, weim àie llerrsodakt ganz? unà gar
^uk Lràeu idm besedieàen,

>Virà Lottes Reied idm offenbar
tn triebe uuà iu tTrisàsu.

vood lasst àer Himmel voller kulà
ven 8ûnàer niedt veräerden,
8o reisst àer t?aàen àer 5!eàulà

vem präsumtiven Lrbev.
Aur I^ugsuà maedt er lcüdv àie l^otd

Wie gsru er's auod vermieàen!

Ilnà sedlägt àen krbtëiuà selber toàt

lu Iiiebe unà in t?rigàen.

Lurrad! vann gsdt àie Hetx.jagà los,

tZssodäkt'gs 8odsrgen rennen,
l?s blit/t àas Leil, es llammt àer 8toss,

Xu sedlaedten nnà brennen.

Ilnà wenn mit kaltem Noràgewedr
ver Neinungskampk entsedieàen.

Regiert xu tZottes död'rer Lbr'
àt^s ^leus I^ieb' uuà i^risàen.

vas ist ein altes, altes I^isà,

vas sodon àis Väter snngsn,
Ilnà leise àurod's (Zîemûtde ?iodt
Ls deute nood àsu -lungen :

»i^iedt länger soll goàulàet sein

ver döse ?einà dienieàen:

vie 'vVelt gedôrs uns allein
In triebe unà in ì?risàsn!«

Lin Ilntsrsodisà ist nur àabei:

i?ür kibsl, Lelcd unà Nesse

Lang einstens es àie Klerisei

Ilnà deute singt's àie dresse:
»Der Luàelnrssse ?estilenx

Lei streng dinkort gemisàen ;

Verliuedt sei àiese Xoàirren/
In I^iebs unà in ?rieàen!«

»0 Lerr, vom Ilgbel uns erlös',
Venn Rud' brauedt unser ^Iter,
Ilnà allxulauge, allxubös'
Ireikt's sodon àer »Mbslspaltsr«.

v'rnm sei xum Coline unsers ?duns

^àt auod àer ?reis bssedisàen :

(?ib seine Abonnenten uns

In kiebe unà in Lrieàen!«
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